
Der  Nachbar  mit  der
Spitzhacke:  Strafe  für
gelöste GSW-„Straßenkappe“
von Andreas Milk

Der 54-jährige Bergkamener Mesut A. (Name geändert) ist wohl –
vorsichtig ausgedrückt – kein ganz einfacher Mensch. Was er am
8. November 2017 anstellte, nannte selbst sein Verteidiger vor
dem  Kamener  Amtsrichter  eine  „schwachsinnige  Aktion“.  Mit
Hilfe einer Spitzhacke löste A. eine so genannte Straßenkappe
an der Lünener Straße aus ihrer Verankerung.

Solche Kappen dienen dazu, Anschlüsse von Versorgungsleitungen
an  öffentlich  zugänglichen  Wegen  abzudecken.  Vorausgegangen
war  der  „schwachsinnigen  Aktion“  ein  Rechtsstreit  um
Wegerechte,  Befugnisse,  Grundstücksangelegenheiten.  Im
einzelnen  wurde  das  heute  vor  Gericht  nicht  erörtert:  Es
reichte,  dass  A.  sich  fürs  Aushebeln  der  Kappe  einen
Strafbefehl über 900 Euro wegen Sachbeschädigung eingehandelt
hatte.  Weil  er  dagegen  Einspruch  erhob,  wurde  nun  der
Verhandlungstermin  nötig.

Es  ging  unter  anderem  darum,  ob  überhaupt  ein  Schaden
entstanden  sei.  Denn  die  Straßenkappe  war  nicht  zerstört
worden  –  A.  hatte  sie  „nur“  weggenommen  und  bewahrte  sie
seitdem auf. Ein Mitarbeiter der Gemeinschaftsstadtwerke GSW
sorgte für Aufklärung: Nein, es sei nicht damit getan, das
Ding  wieder  einzusetzen.  Das  Ventil  der  Wasserleitung  sei
inzwischen von Schutt und Split umgeben. Außerdem müsse die
schützende  Kappe  beim  Wiedereinsetzen  auch  wirklich  dicht
abschließen. Arbeit für Fachleute also – Kostenpunkt: einige
Hunderter.

Empfehlung  des  Richters  an  den  Angeklagten:  besser  den
Einspruch gegen die Strafe zurückziehen. Sonst drohe es noch
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teurer  zu  werden  –  eine  Verfahrenseinstellung  wegen
Geringfügigkeit jedenfalls komme nicht in Frage. Tatsächlich
akzeptierte A. den Vorschlag. Es bleibt also bei den 900 Euro
Strafe.
Den  einen  oder  anderen  Richter  wird  A.  aber  wohl  weiter
beschäftigen.  Denn  der  Mann  mit  der  Spitzhacke  baut  sich
anscheinend  gern  vor  Nachbarn  auf.  Eine  Frau  von  nebenan
erzählte im Gerichtssaal, sie habe Angst vor ihm. Es gebe mit
A. nur Probleme und Streit.

Kreis  baut  Service  im
Internet aus: Tipps und Infos
auch bei Instagram
Der Kreis Unna baut seinen Service im Internet weiter aus und
ist  nun  auch  bei  Instagram  präsent.  Unter
www.instagram.com/kreis_un  veröffentlicht  die  Stabsstelle
Presse und Kommunikation Bilder und Videos mit Service-Tipps
und Infos über Aktuelles aus dem Kreishaus.

Vor allem jüngere Internet-Nutzer wissen, was Instagram ist,
ältere nicht unbedingt. Hinter dem Begriff Instagram verbirgt
ist  ein  Soziales  Netzwerk,  bei  dem  Fotos  und  Videos
aufgenommen und geteilt werden können. Aussagekräftige Bilder
mit einem kurzen erklärenden Text – darauf setzt jetzt auch
der Kreis Unna.

Alle wichtigen Informationen sind natürlich weiterhin auf der
Internetseite des Kreises unter www.kreis-unna.de zu finden.
Ausgewählte Inhalte schaffen es auch auf die nachrichtlich
geprägten Kanäle bei Facebook (www.facebook.com/KreisUnna) und
Twitter (www.twitter.com/kreis_UN). Ergänzt wird das Angebot
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nun  noch  durch  den  Kanal  bei  Instagram
(www.instagram.com/kreis_un).  PK  |  PKU

Beratung  bei  Zeugnis-Sorgen:
„Unterstützen  statt
bestrafen“
Die Zeugnisvergabe steht vor der Tür. Während der eine das
Zeugnis  freudestrahlend  nach  Haus  trägt,  kämpft  da  manch
anderer mit einem mulmigen Gefühl. Denn wenn die Noten aus
Sicht der Eltern nicht stimmen, kann es für Schüler schon mal
stressig werden.

Hilfe  bei  Zeugnis-Sorgen  gibt  es  bei  verschiedenen
Beratungsstellen. „Ängste und Sorgen vor Bestrafungen sowie
Auseinandersetzungen  wegen  der  Zeugnisnoten  können  dazu
führen, dass sich Kinder mit ihrem Zeugnis nicht nach Hause
trauen“, weiß Sandra Waßen, Fachbereichsleiterin Familie und
Jugend beim Kreis Unna. Sie hat die Erfahrung gemacht, dass es
für Eltern manchmal nicht einfach ist, mit den Zeugnissen
ihrer Kinder angemessen umzugehen.

Die Note als Momentaufnahme

„Wenn Kinder ihre Zeugnisse bekommen, sollten die Eltern auf
das  gesamte  Schuljahr  zurückschauen“,  rät  die
Fachbereichsleiterin.  Nur  bei  Berücksichtigung  diverser
Einflüsse können sich Eltern ein Urteil über die Noten bilden,
die  nur  den  momentanen  Leistungsstand  wiedergeben.  „Am
Zeugnistag  kommt  es  nicht  auf  Abrechnung  an,  sondern  auf
Zukunftsplanung“, betont Sandra Waßen.
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Rat  und  Hilfe  gibt  es  mehrfach:  Bei  der  Psychologischen
Beratungsstelle des Kreises unter Tel. 0 23 01 / 91 33 40,
beim Allgemeinen Sozialdienst in Bönen unter Tel. 0 23 83 / 92
16 0, in Fröndenberg unter Tel. 0 23 73 / 75 26 80 und in
Holzwickede unter Tel. 0 23 01 / 91 39 20 oder auch bei der
bundesweit geschalteten „Nummer gegen den Kummer“: 0 800 / 11
10 333.

Auch die Bezirksregierung schaltet ein Zeugnistelefon frei:
Unter der Tel. 0 29 31 / 82-33 88 sind am Freitag, 13. Juli,
Montag, 16. Juli und Dienstag, 17. Juli in der Zeit von 9 bis
15  Uhr  Ansprechpartner  zu  Fragen  bei  Zeugnis-Sorgen  zu
erreichen. PK | PKU

Erfolgreicher  1.  Sammeltag
bei  der  9.  GWA-
Buchtauschbörse  auf  dem
Bergkamener Wertstoffhof
Schon am ersten Tag der Sammelphase zeichnet sich ab: die
Buchtauschbörse auf dem Bergkamener Wertstoffhof wird wieder
ein voller Erfolg. Am ersten Abgabetag wurden schon rund 2700
Bücher von vielen Leseratten am Wertstoffhof abgegeben. „Das
ist  Sammelrekord  für  den  ersten  Tag“,  so  Abfallberaterin
Regine Hees.

Von Kinderbüchern und Romanen über Krimis und Bildbänden bis
hin zu Abenteuerromanen reicht das vielfältige Angebot. Bis
Samstag, 14. Juli können noch gut erhaltene Bücher abgegeben
werden. Die Abgabemenge ist auf 30 Bücher pro Person begrenzt.
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Für jedes Buch erhalten die Bürger einen Gutschein, der in der
zweiten Phase der Tauschbörse vom 17. bis zum 21. Juli gegen
Lesestoff  nach  Wahl  eingelöst  werden  kann.  Besonders
erfreulich:  die  Gutscheine  sind  natürlich  auf  Freunde  und
Bekannte übertragbar. In der Tauschphase können keine Bücher
mehr abgegeben werden.

Wichtiger Hinweis der Abfallberatung für Dienstag, den 17.
Juli  (1.  Tauschtag):  Besucher  der  Buchtauschbörse  möchten
bitte auf dem Parkplatz vor dem Wertstoffhof parken, damit Sie
den  Ablauf  bei  Anlieferungen  von  Wertstoffen  auf  dem
Wertstoffhof  nicht  stören.

Die Abfallberatung bedankt sich vorab für das Verständnis der
Leser.

Der Bergkamener Wertstoffhof ist dienstags und freitags von 10
bis 18 Uhr, mittwochs und donnerstags von 10 bis 15 Uhr und
samstags von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

Die GWA – Abfallberatung können Sie unter  0 800 400 1 400 –
montags bis donnerstags von 8.30 Uhr bis 17 Uhr und freitags
von 8.30 bis 15.00 Uhr erreichen.

Schwarzer  Daimler-Benz  AMG
GLC 43 an der Jahnstraße in
Oberaden gestohlen
In der Nacht von Dienstag auf Mittwoch ist zwischen 22.30 und
6.00 Uhr ein schwarzer Pkw Daimler-Benz AMG GLC 43 an der
Jahnstraße in Oberaden gestohlen worden.

Das Fahrzeug parkte auf dem Abstellplatz eines Wohnhauses. Es
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war mit dem amtlichen Kennzeichen UN-BB3300 versehen.

Wer  hat  Verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  zum  Diebstahl  oder
Verbleib des Fahrzeugs bitte an die Polizei in Kamen unter der
Rufnummer 02307 921 3220 oder 921 0.

Rüdiger  Weiß  kritisiert
geplante  Stellenkürzung  bei
der Kreispolizei Unna

SPD-Landtagsabgeordneter
Rüdiger Weiß

Vorab  wurden  jetzt  erste  Planungen  für  die  sogenannte
„belastungsbezogene  Kräfteverteilung“  bei  der  nordrhein-
westfälischen  Polizei  im  kommenden  Jahr  bekannt.  Demnach
sollen,  so  der  Bergkamener  SPD-Landtagsabgeordnete  Rüdiger
Weiß, den Polizeibehörden in zahlreichen Städten und Kreisen
im  kommenden  Jahr  weniger  neue  Polizisten  als  bisher
zugewiesen  werden.
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Hierzu sagt Rüdiger Weiß, Landtagsabgeordneter aus Bergkamen:

„Die jetzt in der Öffentlichkeit bekannt gewordenen Zahlen
stehen  in  einem  scharfen  Gegensatz  zu  den  vollmundigen
Ankündigungen der Landesregierung, die Polizei und die innere
Sicherheit zu stärken. Im Kreis Unna werden im Vergleich zum
laufenden Jahr 5 Planstellen weniger vorhanden sein als im
laufenden  Jahr.  Dies  bedeutet  eine  Schwächung  der  inneren
Sicherheit!  Gerade  dort,  wo  eine  weitere  Stärkung  der
Polizeipräsenz  besonders  notwendig  ist  –  im  Wach-  und
Streifendienst  –  kommt  es  zu  Schrumpfungen.  Nachdem  die
Landesregierung  bereits  beim  Polizeigesetz  aufgrund  der
offenkundigen  Verfassungswidrigkeit  einzelner  Bestimmungen
einen teilweisen Rückzieher vornehmen musste, fällt hier das
nächste  Versprechen  der  schwarz-gelben  Koalition  wie  ein
Kartenhaus in sich zusammen: Zu Lasten unseres Kreises Unna
und auch der Polizisten und Polizistinnen, die für unsere
Sicherheit im Einsatz sind.“

Hintergrund:

Seit 1996 erfolgte die landesweite Verteilung der Polizisten
und  Polizistinnen  nach  der  sogenannten  „Belastungsbezogenen
Kräfteverteilung (BKV)“. Die BKV folgt der Systematik, die
Behörden personell zu unterstützen, die am stärksten durch die
Verkehrsunfallentwicklung  und  Kriminalitätsentwicklung
belastet sind. Deshalb wird jährlich nach belastungsbezogenen
Kriterien (Kriminalitäts- und Verkehrsunfallentwicklung) die
Grundlage  für  das  im  Nachersatzverfahren  zu  verteilende
Personal festgelegt.



Nördlichen  Lippestraße  in
Heil wird jetzt breiter
Die  Stadt  Bergkamen  beginnt  am  Montag,  16.  Juli,  mit  der
Verbreiterung der Nördlichen Lippestraße.

Für den Zeitraum von ca. drei Wochen wird daher diese Straße
im Bereich zwischen der Königslandwehr und dem Westenhellweg
voll gesperrt. Eine entsprechende Umleitung wird eingerichtet.

Französisch-Schüler  des
Städtischen  Gymnasiums
Bergkamen  erhalten  DELF-
Zertifikate
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Die erfolgreichen Absolventinnen und den Absolventen der DELF-
Prüfungen mit Schulleiterin Bärbel Heidenreich (3.v.l.) und
Französisch-Lehrerin Constanze Lieb (3.v.r.).
Foto: Pytlinski/SGB

Acht Schülerinnen und ein Schüler des Städtischen Gymnasiums
Bergkamen erhielten jetzt aus den Händen von Schulleiterin
Bärbel Heidenreich sowie Französisch-Lehrerin und AG-Leiterin
Constanze Lieb ihre DELF-Zertifikate.

Alle  bestanden  die  anspruchsvollen  Prüfungen  für  das
international  anerkannte  Sprachzertifikat,  bestehend  aus
mündlichen  und  schriftlichen  Aufgabenformaten,  mit
hervorragenden  Ergebnissen.

Das  Niveau  A2  bescheinigt  den  Jugendlichen  grundlegende
Sprachkenntnisse,  orientiert  am  offiziellen  europäischen
Referenzrahmen,  der  Sprachfertigkeiten  von  A1-C2
klassifiziert. A2 erreichten Paula Kneisz, Valentin Freiberg,
Nina  Wille,  Isabelle  Georg,  Luisa  Harringhaus,  Lilian
Burczinski und Carina Reiß (alle Klasse 8) Ida Brandt aus dem
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Jahrgang EF und Luca Marie Born aus der Klasse 9 bestanden
ihre Prüfungen für das Niveau B1, was bereits fortgeschrittene
Sprachkenntnisse bescheinigt. Félicitations!

AWO  im  Kreis  Unna:
Konferenzen  geben  Weg  für
Neuausrichtung  der
hauptamtlichen Arbeit frei

Die Mitglieder des Kreisverbands- und Unterbezirksvorstandes
nach den erfolgreich verlaufenen Konferenzen im Sportcentrum
Kamen-Kaiserau. Foto: AWO
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Gemeinsam ist man stärker: am vergangenen Samstag hat die AWO
im Kreis Unna die Weichen für die hauptamtliche Arbeit – also
für den AWO Unterbezirk Unna – neu gestellt. Die Delegierten
der  Kreisverbandskonferenz  und  der  anschließenden
Unterbezirkskonferenz  haben  die  entsprechenden  Beschlüsse
einstimmig  gefasst,  damit  die  hauptamtlichen  Aufgaben  ab
Januar 2019 neu organisiert werden können. Ab dem 01.01.2019
soll  der  neue  Unterbezirk  Ruhr-Lippe-Ems  seine  Arbeit
aufnehmen, der aus den Unterbezirken Hamm-Warendorf und Unna
entstehen soll.

„Wir wollen in Zukunft mit den Freundinnen und Freunden aus
Hamm  und  dem  Kreis  Warendorf  unsere  Kräfte  erfolgreich
bündeln. Die Angebote und Dienstleistungen der Unterbezirke
Hamm-Warendorf und Unna ergänzen sich bestens.“, begründete
Unterbezirksvorsitzender Wilfried Bartmann in seiner Rede die
Fusion.

Der neue Unterbezirk Ruhr-Lippe-Ems wäre dann mit rund 2.000
Mitarbeitenden  in  seinen  Einrichtungen  und  den
Tochtergesellschaften  Bildung+Lernen  gGmbH,  DasDies  Service
GmbH und AWO Gebäudeservice GmbH der drittgrößte Unterbezirk
im Bezirksverband Westlichen Westfalen ist. Vorbehaltlich der
noch ausstehenden Beschlüsse des Kreisverbandes Warendorf und
des  Unterbezirks  Hamm-Warendorf,  entsteht  ein  starker
Unterbezirk, der auf allen Geschäftsfeldern gut aufgestellt
ist und das Sozialunternehmen AWO in den Kreisen Unna und
Warendorf sowie der Stadt Hamm zukunftsfähig macht.

Kurzum: ein Zusammengehen nicht aus der Not heraus, sondern
getragen  von  rationalen  Überlegungen  angesichts  der  großen
gesellschaftlichen Herausforderungen unserer Zeit. Dabei war
es  sowohl  den  Vorständen,  als  auch  der  Geschäftsführung
wichtig,  die  Betriebsräte  der  Unterbezirke  früh  zu
informieren,  um  einvernehmlich  zu  handeln.

Die Kreisverbandsvorsitzende Karin Schäfer stellte klar, dass
die  Kreisverbände  Hamm,  Unna  und  Warendorf  als  Teil  der



Mitgliederorganisation  in  bisheriger  Form  bestehen  bleiben.
„Ich erhoffe mir eine noch bessere Unterstützung des Ehrenamts
durch  die  größere  hauptamtliche  Struktur.“  Die  dann  4.832
Mitglieder  in  den  drei  Kreisverbänden  werden  mit  starker
Stimme sprechen.

Am 6. Oktober 2018 soll in Kamen die Gründungskonferenz für
den  neuen  Unterbezirk  mit  50  Delegierten  aus  den
Kreisverbänden  stattfinden.  Neben  der  Beschlussfassung  über
die  Satzung  soll  dort  auch  ein  Vorstand  für  den  neuen
Unterbezirk gewählt werden, der zum 01.01.2019 seine Arbeit
aufnehmen soll.

Lunge  kaputt:  COPD-Patient
erweckt  auf  Anklagebank
Mitleid
von Andreas Milk

Der Mann gehörte von Gesetzes wegen bestraft – und erweckte
doch bloß Mitleid. Der Bergkamener Armin H. (Name geändert)
hat COPD, eine Lungenkrankheit. Er kriegt schwer Luft, leidet
hörbar an erhöhter Schleimproduktion. Und eigentlich hätte der
Kamener Amtsrichter Christoph Hommel den 30-Jährigen heute ins
Gefängnis schicken müssen: dieses Mal, weil der junge Mann mit
dem ellenlangen Vorstrafenregister vier Mal „schwarz“ gefahren
war.

Die  Vorstrafen  liegen  länger  zurück:  Dutzende  Fälle  von
Diebstahl,  Betrug,  Urkundenfälschung.  COPD,  die  tückische
Krankheit, erwischte Armin H. erst vor rund einem Jahr. Er
wurde damals von den Ärzten in ein Koma versetzt, wäre sonst
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wohl gestorben. Was genau bei ihm COPD ausgelöst hat, kann er
nicht sagen. Möglich, dass seine Drogensucht ein Faktor war.

Mit dieser Sucht hängen auch die Schwarzfahrten zusammen: H.
wollte zum Substitutionsarzt, also zu jenem Mediziner, bei dem
er Ersatzstoffe statt illegaler Substanzen erhält. Inzwischen
habe er sich einen anderen Arzt gesucht, damit keine Fahrten
mehr nötig sind, erzählte H.

Das Urteil: eine Geldstrafe von 120 Tagessätzen à 5 Euro. 600
Euro, die H. in Raten zahlen kann. Tut er das nicht, drohen
als Ersatzfreiheitsstrafe 120 Tage Haft. Aber das könne wohl
niemand wollen, so Richter Hommel, der dem Angeklagten einen
Justizwachtmeister als Begleitung für den Fußweg zum Kamener
Bahnhof anbot. H. lehnte ab: Er schaffe das schon.

TuRa  Wasserfreunde  schwimmen
in Meschede 38 Bestzeiten
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Sechs Schwimmerinnen und drei Schwimmer der Wasserfreunde TuRa
Bergkamen nahmen erfolgreich am 44. Hochsauerlandschwimmfest
in Meschede teil.

Auf der Langbahn erschwammen sie sich gemeinsam neun Medaillen
und 38 persönliche Bestzeiten.
Noah Mo Krause (Jg.2008) bekam eine Goldmedaille über 400m
Freistil, eine Bronzemedaille über 200m Brust sowie je eine
Bronzemedaille 100m Brust und 200m Rücken; Lina-Julie Bracht
(Jg.2008)  eine  Goldmedaille  über  200m  Rücken;  Elias-Noel
Kaminski (Jg.2009) Silbermedaille über 100m Brust; Yannick von
der Heide (Jg.2009) je eine Bronzemedaille über 200m Freistil
und  100m  Rücken  und  Emma  Schmucker  (Jg.2008)  eine
Bronzemedaille  über  200m  Rücken.

Die erfolgreiche Mannschaft komplettierten Lisa Marie Ebel,
Lysette Grieger, Ramona Klußmann und Thalia Simon.

Die Trainer Nele Fritzsche und Lucas Polley freuten sich über
die vielen guten Leistungen ihrer Schwimmer die zum Teil ihren
ersten Start über eine lange Strecke hatten.
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